
KIRCHENBOTE
der Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde Aue-Zelle

Dezember 2024 – Februar 2025

ALS CHRISTUS, UNSER RETTER, AUF DER ERDE ERSCHIEN.
GOTTES GNADE IST OFFENBAR GEWORDEN,
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| Gedanken
Liebe Glaubensgeschwister, wenn Sie diesen Kirchenboten in der Hand halten, dann haben 
Sie sicher Ihre Wohnung schon weihnachtlich geschmückt. Mit Pyramiden, Adventskranz, 
Nussknacker, Engel und Bergmann und natürlich mit einer stimmungsvollen Beleuchtung im 
Zimmer und an den Fenstern. Erst das Licht, die Kerzen oder die elektrischen Schwibbögen 
bringen ja den richtigen stimmungsvollen Glanz. Licht in der Dunkelheit der Weihnachtszeit. 
Wir Christen wissen, dass dieses Licht mehr als eine sentimentale Stimmung ist. Das Licht in 
der Dunkelheit will uns die Botschaft von Weihnachten vermitteln. An vielen Stellen in der 
Bibel wird uns vermittelt, dass das Licht für die Schöpferkraft Gottes steht. Gleich am Anfang 
der Bibel wird im Schöpfungsbericht erzählt, wie Gott durch das Licht die Dunkelheit und das 
Chaos überwindet, neues Leben und eine gute Ordnung schafft.
Nicht anders zu Weihnachten. Gott kommt in die Dunkelheit, in die Unordnung, in die schein-
bar auf sich selbst gestellte, verloren gehende Welt. Sein Licht will neues Leben ermöglichen, 
Angst, Unfrieden, Lieblosigkeit, Unzufriedenheit, Schuld, ja selbst den Tod überwinden. Den 
Weg freimachen zu IHM zurück. Wir sind eingeladen, auf dieses Licht zu schauen, ja, es in uns 
aufzunehmen und selbst zum Licht zu werden.
„Mache dich auf werde Licht“ heißt es beim Propheten Jesaja. Diese Worte waren ursprünglich 
an das Volk Israel gerichtet. Gott hatte das Volk zur Zeit des Propheten aus der Dunkelheit des 
Exils in die Freiheit geführt und einen Neuanfang geschenkt. Gott hatte sich über sein Volk da-
mals erbarmt, er brachte Licht in ihre Finsternis. Das, was dem Volk Israel damals zuteilwurde, 
hat er in der Geburt seines Sohnes allen Menschen geschenkt.
Gott sieht die Finsternis der Welt damals und heute und das lässt ihn nicht kalt. Er kommt 
selbst, als Kind in der Krippe in die Welt und macht sie hell. Als Licht der Welt. Wenn wir das 
annehmen, diesem Licht folgen, dann können wir unsere Schuld bekennen, unsere eigene inne-
re Dunkelheit überwinden und selbst zum Licht für unsere Welt werden. Das dürfen wir feiern 
und uns darüber freuen. Danach dürfen wir unser Leben ausrichten. Dauerhaft, nicht nur in 
den glückseligen Tagen des Weihnachtsfestes, sondern jeden Tag neu, ein Leben lang und dann 
in der Herrlichkeit und Gemeinschaft mit IHM.
Deshalb, lasst uns aufstehen und Licht werden im Vertrauen auf Jesus.

Tho.Co
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| Veranstaltungen im Dezember

1. Dezember 1. Sonntag im Advent

10.00 Uhr   Familiengottesdienst mit  anschließendem Kirchenkaffee 
Friedenskirche 
Kollekte: Arbeit mit Kindern (verbleibt in unserer Gemeinde)

2. Dezember Montag

19.30 Uhr Adventskonzert, Friedenskirche 
Eintritt frei

8. Dezember 2. Sonntag im Advent

10.00 Uhr  Gottesdienst, Friedenskirche 
Kollekte: eigene Gemeinde

10. Dezember Dienstag

18.00 Uhr Weihnachtskonzert mit dem Blemachor und dem  
Chor des Gymnasiums Schwarzenberg, Friedenskirche 
Eintritt frei

15. Dezember 3. Sonntag im Advent 

10.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee  
und Verkaufsstand des „Eine Welt Ladens“, Friedenskirche 
Kollekte: eigene Gemeinde

19. Dezember Donnerstag

18.30 Uhr Konzert mit dem Bergmannsblasorchester Aue-Bad Schlema e. V., 
Friedenskirche 
Eintritt frei

21. Dezember Sonnabend

19.00 Uhr Adventskonzert im Klösterlein 
Eintritt frei

22. Dezember  4. Advent

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Friedenskirche 
Kollekte: eigene Gemeinde
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Monatsspruch Dezember
Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt,  
und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir!

Jesaja 60,1

24. Dezember  Heilig Abend

15.30 Uhr Vesper mit Krippenspiel der Kinder 
Friedenskirche  
Kollekte: Open doors

25. Dezember 1. Weihnachtstag

6.00 Uhr Christmette mit Weissagung und Zeller Spiel, Friedenskirche  
Kollekte: Kirche bei Landesgartenschau 2026

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst St.-Nicolai-Kirche

26. Dezember 2. Weihnachtstag

10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst, Friedenskirche 
Kollekte: Katastrophenhilfe und Hilfe für Kirchen in Osteuropa

29. Dezember Sonntag

19.30 Uhr Konzert mit Joachim Schäfer und Prof. Matthias Eisenberg 
Friedenskirche (siehe Seite 15)

31. Dezember  Altjahresabend

16.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst, Friedenskirche 
Kollekte: 1000 Klangträger
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Monatsspruch Januar
Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde; tut denen Gutes, die euch hassen!  

Segnet die, die euch verfluchen; betet für die, die euch beschimpfen!
Lukas 6, 27-28

| Veranstaltungen im Januar
1. Januar Neujahr

17.00 Uhr  REGIO Gottesdienst, St. Johanniskirche Lößnitz 
Kollekte: Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD

5. Januar 2. Sonntag nach dem Christfest

10.00 Uhr Gottesdienst mit Wiederholung Krippenspiel der Vesper  
und anschließendem Kirchenkaffee, Friedenskirche 
Kollekte: eigene Gemeinde 

12. Januar 1. Sonntag nach Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst, Friedenskirche 
Kollekte: eigene Gemeinde

15. Januar Mittwoch

19.30 Uhr Allianzgebetsabend 
Friedenskirche

19. Januar 2. Sonntag nach Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Allianzgebetswoche, 
St.-Nicolai-Kirche

24. Januar Freitag

19.00 Uhr Lobpreisgottesdienst Jubilate 
St. Nicolai-Kirche

26. Januar 3. Sonntag nach Epiphanias

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Friedenskirche 
Kollekte: Bibelverbreitung - Weltbibelhilfe
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| Die Weihnachtsgeschichte 
Es begab sich aber zu der Zeit, dass ein Gebot von dem Kaiser 
Augustus ausging, dass alle Welt geschätzt würde. Und diese 
Schätzung war die allererste und geschah zur Zeit, da Quirinius 
Statthalter in Syrien war. Und jedermann ging, dass er sich 
schätzen ließe, ein jeder in seine Stadt. Da machte sich auf auch 
Josef aus Galiläa, aus der Stadt Nazareth, in das jüdische Land 
zur Stadt Davids, die da heißt Bethlehem, weil er aus dem Hause 
und Geschlecht Davids war, damit er sich schätzen ließe mit 
Maria, seinem vertrauten Weibe; die war schwanger. Und als sie 
dort waren, kam die Zeit, dass sie gebären sollte. Und sie gebar 
ihren ersten Sohn und wickelte ihn in Windeln und legte ihn in 
eine Krippe; denn sie hatten sonst keinen Raum in der Herberge. 
Und es waren Hirten in derselben Gegend auf dem Felde bei den 
Hürden, die hüteten des Nachts ihre Herde. Und der Engel des 
Herrn trat zu ihnen, und die Klarheit des Herrn leuchtete um 
sie;  und sie fürchteten sich sehr. Und der Engel sprach zu ihnen: 
Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die 
allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland 
geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids. Und 
das habt zum Zeichen: ihr werdet finden  das Kind in Windeln 
gewickelt und in einer Krippe liegen. Und alsbald war da bei dem 
Engel die Menge der himmlischen Heerscharen, die lobten Gott 
und sprachen: Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden bei 
den Menschen seines Wohlgefallens. Und als die Engel von ihnen 
gen Himmel fuhren, sprachen die Hirten untereinander: Lasst 
uns nun gehen nach Bethlehem und die Geschichte sehen, die da 
geschehen ist, die uns der Herr kundgetan hat. Und sie kamen 
eilend und fanden beide, Maria und Josef, dazu das Kind in der 
Krippe liegen. Als sie es aber gesehen hatten, breiteten sie das Wort 
aus, das zu ihnen von diesem Kinde gesagt war. Und alle, vor die es 
kam, wunderten sich über das, was ihnen die Hirten gesagt hatten.
Maria aber behielt alle diese Worte und bewegte sie in ihrem 
Herzen. Und die Hirten kehrten wieder um, priesen und lobten 
Gott für alles, was sie gehört und gesehen hatten, wie denn zu 
ihnen gesagt war. 

Evangelium nach Lukas, Kapitel 2, Verse 1–20
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| Veranstaltungen im Februar
2. Februar Letzter Sonntag nach Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst, Friedenskirche 
Kollekte: Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD

9. Februar 4. Sonntag vor der Passionszeit

10.00 Uhr Seitenverbinder-Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee 
Friedenskirche 
Kollekte: eigene Gemeinde

15.00 Uhr GemeindeHausMusik 
Kaffeekonzert zum Zuhören und Selber-Spielen 
Pfarrhaus St. Nicolai

16. Februar Septuagesimae

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Friedenskirche 
Kollekte: Besondere Seelsorgedienste: Krankenhaus- und Klinik-, Gehörlosen-, 
Schwerhörigen-, Justizvollzugs- und Polizeiseelsorge

23. Februar Sexagesimae

10.00 Uhr Gottesdienst, Friedenskirche 
Kollekte: eigene Gemeinde

2. März Estomihi

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Friedenskirche 
Kollekte: Missionarische Öffentlichkeitsarbeit –  
Landeskirchliche Projekte des Gemeindeaufbaus

Monatsspruch Februar
Du tust mir kund den Weg zum Leben.

Psalm 16, 11



9

| Kirchlicher Unterricht
Christenlehre (nicht in den Ferien):

1. Klasse: montags, 15.00 – 15.45 Uhr
2. Klasse: mittwochs, 14.30 – 15.15 Uhr

3. und 4. Klasse: montags, 16.00 – 17.00 Uhr
4. und 6. Klasse: mittwochs, 15.30 – 16.30 Uhr

Alle Kinder sind zur Christenlehre in ihrer Altersgruppe eingeladen!

Konfirmandenunterricht (nicht in den Ferien):
7. Klasse: montags, 16.00 Uhr, St. Nicolai, kleiner Saal
8. Klasse: montags, 17.00 Uhr, St. Nicolai, kleiner Saal

| Unsere Gemeindegruppen
Instrumentalkreis nach Vereinbarung Gemeindesaal St. Nicolai

Kirchenchor montags, 19.30 Uhr Gemeindesaal St. Nicolai

Dienstagskreis  
50 Plus

dienstags, 14.00 Uhr Friedenskirche 
(03.12., 07.01. u. 04.02.)

Teens-Chor dienstags, 17.30 Uhr Pfarrhaus St. Nicolai (nicht in den Ferien)

Kinder-Flötenkreis mittwochs, 15.30 Uhr Friedenskirche (nicht in den Ferien)

Junge Gemeinde mittwochs, 18.30 Uhr Friedenskirche

Frauenhauskreis mittwochs, 19.00 Uhr Jeden 2. Mittwoch im Monat,  
Info über Heidi Prager, Röntgenstraße 2, 

 55 22 26

Kurrende donnerstags, 15.30 Uhr Friedenskirche (nicht in den Ferien)

Gebetskreis donnerstags, 15.45 Uhr Friedenskirche

Mittlere Generation donnerstags, 19.00 Uhr Friedenskirche  
(05.12., 02.01. u. 06.02.)

Posaunenchor freitags, 17.30 Uhr Friedenskirche  
(Termine nach Absprache)



10

| Leid in der Gemeinde
Heimgerufen und christlich bestattet wurden:

Meine Zeit steht in deinen Händen. 
Psalm 31, 16a

Im Rahmen einer Trauerfeier  wurden im Oktober  
70 Sternenkinder, vom Verein Sternenkinder e.V.  
auf dem Klösterlein Friedhof beigesetzt.
Kontaktdaten des Vereins:  
www.sternenkinder-aue.de

Danke für Ihre Unterstützung
Ganz herzlich danken wir allen, die ihr Kirchgeld für 2024 gezahlt haben. Wer es bisher überse-
hen hat, den bitten wir, dies noch nachzuholen. Die Kontonummer für unser Kirchgeldkonto 
finden Sie auf der Rückseite des Kirchenboten oder Sie zahlen bar zu den Öffnungszeiten im 
Pfarramt (Friedenskirche-oberer Eingang). Mit Ihrem Kirchgeld finanzieren Sie vor Ort das 
Budget für die vielfältigen Aufgaben und Ausgaben unserer Kirchgemeinde.
Danken möchten wir an dieser Stelle auch für die zahlreichen Spenden z.B. für unseren Beamer, 
welcher inzwischen abbezahlt ist. Spenden Sie bitte auch weiterhin für Ihrer Kirchgemeinde. 
Eventuell ist es Ihnen aufgefallen, dass zurzeit nur 2 Glocken zu hören sind. Aktuell sammeln 
wir für die Neuanfertigung des gerissenen Klöppels der mittleren Glocke unserer Friedenskir-
che. Die Kosten hierfür werden sich auf ca. 6.000,00 € belaufen. Wir bitten herzlich um Ihre Un-
terstützung. Die Neuanfertigung des Klöppels nimmt einige Zeit in Anspruch. Wir freuen uns 
aber schon darauf, wenn voraussichtlich im Frühjahr wieder das volle Geläut erklingen kann.

Jubelkonfirmation 2025
Der Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation findet im kommenden Jahr am 1.6.2025 statt. Dazu 
möchten wir gern alle Jubelkonfirmanden, welche vor 25, 50, 60, 65, 70, 75 oder 80 Jahren in 
unserer Friedenskirche konfirmiert wurden, persönlich einladen. Dies sind die Jahrgänge von 
2000, 1975, 1965, 1960, 1955, 1950 oder gar 1945. Hier sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen. Wer 
Adressen von Jubilaren hat oder selbst ein solches Jubiläum feiern kann, melde sich bitte im 
Pfarramt.
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DIAKONIE. MIT DIR.

DREI Berufe =

EIN Abschluss

Ausbildung 
zur Pflegefachfrau/
zum Pflegefachmann

FSJ

Ansprechpartner
Benjamin Pohl
T 03772 3733-38
ausbildung@diakonie-erzgebirge.de

Ansprechpartner
Laura Weißflog
T  03772 3733-74
M 0173 3284747
freiwilligendienste@diakonie-erzgebirge.de

www.diakonie-erzgebirge.de

Dein FreiwilligesSoziales Jahr – Wecke den
Helden in dir!

SCHULDNER- UND  
INSOLVENZBERATUNGSSTELLE

Haben Sie finanzielle Sorgen und reicht Ihr Einkommen nicht aus? 
Erhalten Sie Briefe von Gläubigern oder droht eine Pfändung? 
Suchen Sie neue Lösungen für Ihre Schuldenprobleme?

Wir sind gerne für Sie da. www.diakonie-erzgebirge.de

Annaberg-Buchholz
T 03733 / 1434122

Aue-Bad Schlema
T 03772 / 360123

Stollberg
T 037296 / 929824
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Hope
Allianzgebetswoche 2025 
12. – 19. Januar 

Miteinander
Hoffnung 
leben
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Abendveranstaltungen

Montag 19.30 Uhr Ev.-Meth. Christuskirche · Thomas-Mann-Str. 12
Dienstag 19.30 Uhr Ev.-Freikirchl. Gemeinde · Schwarzenberger Str. 6  

(Eingang über Ernst-Bauch-Str. Parkplatz)
Mittwoch 19.30 Uhr Friedenskirche Aue-Zelle · Kantstraße 2
Donnerstag 19.30 Uhr Sächs. Diakonissenhaus ZION · Schneeberger Straße 98
Freitag 19.30 Uhr Landeskirchliche Gemeinschaft · Bockauer Straße 1

Abschlussveranstaltung

Sonntag  10.00 Uhr  Gottesdienst zum Abschluss der Allianzgebetswoche  
in der St. Nicolaikirche

Jahreslosung 2025 (N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de)    
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Montag 02.12.2024, 19.30 Uhr, Friedenskirche

MACHET DIE TORE WEIT 
Adventsmusik mit Kurrende,  
Kantorei und Blechbläserensemble Lutz Hildebrand 
Eintritt frei

Dienstag 10.12.2024, 18.00 Uhr, Friedenskirche

BALD NUN IST WEIHNACHTSZEIT
Weihnachtskonzert des Blema-Chores Gerhard Hirsch e.V.  
mit dem Chor des Berthold-Brecht-Gymnasiums Schwarzenberg 
Eintritt frei

Donnerstag 19.12.2024, 18.30 Uhr, Friedenskirche 

CANTIQUE DE NOEL
Weihnachtskonzert des Bergmannsblasorchesters  
Aue-Bad Schlema e.V. 
Eintritt frei

Sonnabend 21.12.2024, 19.00 Uhr, Klösterlein

KOMMT, ALL IHR SERAPHIM 
Advent im Klösterlein
Eintritt frei

2. Weihnachtstag, Donnerstag 26.12.2024, 19.30 Uhr 
St.-Nicolai-Kirche Aue

WEIHNACHTSKONZERT 
der Erzgebirgischen Philharmonie 
Karten über Kulturhaus Aue

Sonntag 29.12.2024, 19.30 Uhr, Friedenskirche

KONZERT ZUM JAHRESAUSKLANG 
mit Joachim K. Schäfer und Prof. Matthias Eisenberg und den 
Dresdner Solisten, Friedenskirche - Karten in den Pfarrämtern, den 
bekannten Vorverkaufsstellen und an der Abendkasse

 Silvester, Sonntag 31.12.2024, 20.30 Uhr 
St.-Nicolai-Kirche Aue

MUSIK ZUM JAHRESENDE
für Oboe und Orgel 
Eintritt frei 
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Pfarramt Aue-Zelle
Kantstraße 2, 08280 Aue-Bad Schlema 
 Telefon: (03771) 55 11 95
 E-Mail: kg.aue_zelle@evlks.de
 Internet:  www.friedenskirche-aue.de

Pfarramt (Friedenskirche, oberer Eingang)
Montag und Dienstag 9 – 11 Uhr
Donnerstag 14 – 18 Uhr

Kontakte:
Kantor Detlev Küttler 

 (03771) 7 29 89 40
Gemeindepädagogin Ingrid Fischer 

 (03771) 25 19 72
Friedhof Mathias Baumgarten 

 0163 9158446

Bankverbindung:
KD-Bank · BIC: GENODED1DKD
IBAN Kirchkasse (für Spenden,  
Verwendungszweck angeben) 
DE97 3506 0190 1618 7000 18 
IBAN Kirchgeld 
DE75 3506 0190 1618 7000 26
IBAN Friedhof 
DE53 3506 0190 1618 7000 34

Telefonseelsorge: 
(täglich 24 Stunden erreichbar):
kostenfreie, bundesweit  
einheitliche Rufnummern
0800 – 111 0 111 oder 0800 – 111 0 222

Impressum:
Herausgeber:  Kirchenvorstand der  
 Ev.-Luth.-KG Aue-Zelle

 Satz & Layout:  · Aue

Im normalen Leben 
wird eInem oft  

gar nIcht bewusst, 
dass der Mensch 

überhaupt unendlich 
viel mehr empfängt, 
als er gibt, und dass 

dankbarkeIt 
das Leben erst reIch macht.

dietrich bonhoeffer


